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Information und Verhalten nach ambulanter Endoskopie 

 

Liebe Patientin, lieber Patient, 

bei Ihnen wurde am ………………… folgende endoskopische Untersuchung durchgeführt. 

 

Ο Magenspiegelung  Ο diagnostisch   Ο ohne Komplikation 

Ο Dickdarmspiegelung Ο therapeutisch   Ο mit Komplikation 

 

Ο mit Beruhigungsspritze 

Ο ohne Beruhigungsspritze 

 

Sie dürfen nach der Untersuchung: 

Ο Trinken ab …………… Uhr 

Ο Essen ab   …………… Uhr 

Ο ab sofort   …………… 

 

Sie wurden bereits im Rahmen der Aufklärung darauf hingewiesen, daß es selten zu Komplikationen wie 

z. B. Blutungen oder Verletzungen der Wand des Verdauungs-traktes kommen kann. Wir haben Sie 

während und nach dem Eingriff überwacht und keine Komplikationen feststellen können. Dennoch 

kann es auch noch nach mehreren Stunden (und unter Umständen auch noch nach Tagen 

z. B. nach Entfernung von Dickdarmwucherungen =Polypektomie) zu Komplikationen 

kommen. 

 

Diese können sich ggf. durch folgende Symptome, auf die Sie achten sollten  äußern: 

◊ Schwindel   ◊ Schmerzen 

◊ Herzrasen   ◊ Bluterbrechen 

◊ Fieber   ◊ Blutstuhl 

 

Sollten derlei Beschwerden bei Ihnen auftreten, wenden Sie sich sofort an uns oder an das 

nächstgelegene Krankenhaus. Sie erreichen uns zu den Praxissprechzeiten unter 06227 

8718400, bzw. außerhalb der Sprechzeiten unter 0177/2547992. 

 

Wenn Sie eine Betäubungsspritze erhalten haben dürfen Sie für 24 Stunden nicht aktiv 

am Straßenverkehr teilnehmen, insbesondere kein Fahrzeug oder Zweirad führen, keinen 

Alkohol trinken, keine  rechtlich bindenden Entscheidungen treffen oder Maschinen bedienen. 

 

Entlasszeitpunkt: ………………………… 
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